Gemeinderat


35. Sitzung vom 26. März 1999


Sitzungsbericht





(Beginn um 9 Uhr.)








Vorsitzende: Die GRe Rudolf Hundstorfer, Mag Heidemarie Unterreiner, Ilse Forster und Mag Franz KARL.


Schriftführer: Die GRe Franz Ekkamp, Gerhard Göbl, Rudolf Klucsarits, Ursula Lettner, Patrizia MARKUS, Brigitte Reinberger, Hans Schiel, Heidrun Schmalenberg, Brigitte Schwarz-Klement, Marco Smoliner, Rudolf Stark, Mag Maria Vassilakou, Kurt Wagner, Renate Winklbauer und Inge Zankl.


Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer eröffnet die Sitzung.


 1. Entschuldigt sind die GRe Maria Hampel-Fuchs, Dipl Ing Rudolf Schicker und Erika Stubenvoll.


 2. In der Fragestunde werden vom Vorsitzenden GR Rudolf Hundstorfer folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:


1. Anfrage (PrZ 118/GM/99-KLF): GR Mag Gabriele Hecht an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke:


Studierende stellen für die Stadt Wien ein wichtiges soziales und wirtschaftliches Potential dar. Die mangelnde Koordination zwischen Universitäten und Wirtschaft macht einerseits den Studienort Wien für Studierende zunehmend unattraktiv, andererseits kann die Wiener Wirtschaft das vorhandene wissenschaftliche Potential nicht voll nutzen. Warum hat die Stadt Wien noch kein Konzept für ein Wissensmanagement für Wien vorgelegt?


2. Anfrage (PrZ 76/GM/99-KGR): GR Günter Kenesei an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination:


Stimmt die Aussage des MAGNA-Sprechers Karl Heinz Grasser vom 17. März 1999, wonach die Stadt Wien festgestellt habe, dass das Wiener Wasser durch das Projekt 'World of Wonder' in Ebreichsdorf weder in seiner Qualität beeinträchtigt, noch hinsichtlich der Quantität gefährdet sei?


3. Anfrage (PrZ 79/GM/99-KVP): GR Rudolf Klucsarits an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination:


Welche Maßnahmen sind seitens der Stadt Wien geplant, um die weiteren vorgesehenen Realisierungsschritte des Projekts Nationalpark Donauauen tatsächlich durchzuführen?


4. Anfrage (PrZ 174/GM/99-KFP): GR Mag Hilmar Kabas an den Bürgermeister:


Angesichts der Rekordarbeitslosigkeit in Wien und der Erfolglosigkeit Ihrer Rezepte, diese zu bekämpfen, stellt sich die Frage, inwieweit Ihre Aussagen bezüglich des Abbaus von 270 Arbeitsplätzen bei Waagner-Biro ein taugliches Signal für den Wiener Wirtschaftsstandort darstellen?


 3. (PrZ 38/AG/99) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag von GR Mag Gabriele Hecht eine Aussprache über das Thema "Studierende in Wien - der verkannte und ungenutzte Wirtschaftsfaktor" statt.


 4. Von Gemeinderatsmitgliedern des Liberalen Forums wurden 14, der "Die Grünen - Grüne Alternative Wien" 11 und der Freiheitlichen Partei Österreichs 14 schriftliche Anfragen eingebracht:


(PrZ 2291/GF/99) Anfrage des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Jugend, Soziales, Information und Sport, Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, Kultur, Gesundheits- und Spitalswesen, Planung und Zukunft, Umwelt und Verkehrskoordination sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Versicherungen der Gemeinde Wien.


(PrZ 2292/GF/99) Anfrage des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner an den Bürgermeister sowie an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Vergaben am Flughafen Wien Schwechat.


(PrZ 2293/GF/99) Anfrage des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend MA 4/3.


(PrZ 2294/GF/99) Anfrage des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Einsparungen von Telefonkosten.


(PrZ 2295/GF/99) Anfrage des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Betrieb eines Skiliftes auf der "Doll-Wiese".


(PrZ 2296/GF/99) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Krankenhilfe im Zuge der Sozialhilfe.


(PrZ 2297/GF/99) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Kindergartenmilliarde.


(PrZ 2298/GF/99) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Karenzersatzgeldbezieherinnen und Karenzersatzgeldbezieher.


(PrZ 2299/GF/99) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Bestrafung von Verwaltungsübertretungen nach § 19 Wr JSchG.


(PrZ 2300/GF/99) Anfrage des GR Hanno Pöschl sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Umwelt und Verkehrskoordination sowie Planung und Zukunft, betreffend Baulandmobilisierung - Infrastrukturkosten.


(PrZ 2301/GF/99) Anfrage des GR Hanno Pöschl sowie �
Partnerinnen und Partner an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Planung und Zukunft sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Widmung Bauland Sondergebiet "Großprojekte mit raumrelevanten Auswirkungen".


(PrZ 2302/GF/99) Anfrage des GR Hanno Pöschl sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Verbesserungsmöglichkeiten für Fiaker-Pferde.


(PrZ 2303/GF/99) Anfrage des GR Hanno Pöschl sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Bäder.


(PrZ 2310/GF/99) Anfrage der GRe Dr Wolfgang Alkier und Marco Smoliner sowie Partnerinnen und Partner an den Bürgermeister sowie an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Personalvertretungsumlage.


(PrZ 2330/GF/99) Anfrage des GR Mag Christoph Chorherr an den Bürgermeister sowie an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Kultur sowie Planung und Zukunft, betreffend Museumsquartier.


(PrZ 2331/GF/99) Anfrage der GR Jutta Sander an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Anteil von Frauen in Spitzenfunktionen.


(PrZ 2332/GF/99) Anfrage der GR Jutta Sander an die amtsführenden Stadträtinnen der Geschäftsgruppen Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal sowie Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Bewerbungen als Abteilungsleiterinnen und Abteilungsleiter im Bereich der Wiener Stadtwerke.


(PrZ 2333/GF/99) Anfrage der GR Mag Maria Vassilakou an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Amtshandlungen der Polizei in Räumlichkeiten der Wiener Linien.


(PrZ 2334/GF/99) Anfrage der GR Alessandra Kunz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Nachnutzung des Charlotte-Bühler-Heims der Stadt Wien.


(PrZ 2335/GF/99) Anfrage der GR Susanne Jerusalem an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Kinderbetreuungsplätze in Wien.


(PrZ 2336/GF/99) Anfrage der GR Susanne Jerusalem an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Leitung Konservatorium/Musikschulen der Stadt Wien.


(PrZ 2337/GF/99) Anfrage der GR Susanne Jerusalem an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Eisring Süd.


(PrZ 2338/GF/99) Anfrage der GR Alessandra Kunz an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend geplante Übersiedlung der Generaldirektion des Wiener Krankenanstaltenverbunds in das Gebäude der allgemeinen Poliklinik.


(PrZ 2339/GF/99) Anfrage der GR Jutta Sander an den �amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur, betreffend Tanzhaus im Museumsquartier.


(PrZ 2340/GF/99) Anfrage des GR Günter Kenesei an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Gartenarbeiten von Arbeitern der MA 42 bei Privatpersonen.


(PrZ 2311/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den Bürgermeister, betreffend zwangsweise Räumung eines Büros der Personalvertretung in der Rudolfstiftung.


(PrZ 2312/GF/99) Anfrage der GRe Dr Helmut GÜNTHER, Rudolf Stark und Michael Kreißl an den Bürgermeister sowie an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Ausgliederung der Wiener Stadtwerke Holding AG.


(PrZ 2313/GF/99) Anfrage der GRe Johann Römer, Brigitte Schwarz-Klement, Ing Peter Westenthaler und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Anteil eingeschriebener ausländischer Kinder in öffentlichen Kinderbetreuungseinrichtungen.


(PrZ 2314/GF/99) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Personalbedarfsberechnung im Pflegedienst.


(PrZ 2315/GF/99) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Überstunden im Sozialmedizinischen Zentrum Ost.


(PrZ 2316/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Überwachungskameras in den Aufzügen der Krankenanstalt Rudolfstiftung.


(PrZ 2317/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend nicht besetzte Dienstposten im Kanzleibereich des Wiener Krankenanstaltenverbunds.


(PrZ 2318/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Umstellung der Krankenanstalten auf das Computerprogramm SAP.


(PrZ 2319/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Neustrukturierung des KAV.


(PrZ 2320/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian �
Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Reduzierung von Mehrstunden im Krankenpflegebereich.


(PrZ 2321/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Dienstbeurteilungen nach dem Zufallsprinzip.


(PrZ 2322/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Fixparkplätze einzelner Bediensteter in den Krankenanstalten.


(PrZ 2323/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Abbau von Dienstposten und Wohnheimplätzen in den Krankenpflegeschulen der Stadt Wien.


(PrZ 2324/GF/99) Anfrage der GRe Brigitte Reinberger und Barbara Schöfnagel an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Managementplan für den Nationalpark Donauauen.


(PrZ 2309/MDGF/99) Die GRe DDr Eduard Schock und Johann Römer haben eine an den Bürgermeister gerichtete Anfrage, betreffend die steigende Arbeitslosigkeit in Wien, eingebracht und gemäß § 36 Abs 5 der Geschäftsordnung die dringliche Behandlung verlangt.


An Anträgen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Liberalen Forums 5, der "Die Grünen - Grüne Alternative Wien" 7, der Österreichischen Volkspartei 1 und der Freiheitlichen Partei Österreichs 5:


(PrZ 2304/GAt/99) Der Antrag der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Information für Prostituierte, wird den GRAen für Gesundheits- und Spitalswesen sowie Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal zugewiesen.


(PrZ 2305/GAt/99) Der Antrag der GRe Mag Gabriele Hecht und Mag Michaela Hack sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Errichtung einer Fachhochschule für Telekommunikation und Softwareentwicklung in Wien, wird den GRAen für Finanzen und Wirtschaftspolitik sowie Planung und Zukunft zugewiesen.


(PrZ 2306/GAt/99) Der Antrag der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Familienhilfe, wird dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.


(PrZ 2307/GAt/99) Der Antrag der GR Mag Michaela Hack sowie Partnerinnen und Partner, betreffend offenen Wettbewerb für das Experimentarium auf der Donauplatte, wird dem GRA für Planung und Zukunft zugewiesen.


(PrZ 2308/GAt/99) Der Antrag der GRe Mag Gabriele Hecht und Mag Michaela Hack sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Wiener Zentrum für Wissenschaftstransfer, wird dem GRA für Planung und Zukunft zugewiesen.


(PrZ 2341/GAt/99) Der Antrag der GRe Mag Maria Vassilakou und Jutta Sander, betreffend Stellenausschreibungen der Stadt Wien, wird dem GRA für Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal zugewiesen.


(PrZ 2342/GAt/99) Der Antrag der GR Susanne Jerusalem, betreffend HS II, Kinkplatz 21, Projekt "Kleinklasse" (Stabile Lerngruppen), wird dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.


(PrZ 2343/GAt/99) Der Antrag der GR Susanne Jerusalem, betreffend Information zur Delogierungsprävention im elektronischen Informationssystem wien-online/ELWIS, wird den GRAen für Jugend, Soziales, Information und Sport sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.


(PrZ 2344/GAt/99) Der Antrag der GR Alessandra Kunz, betreffend fehlende Finanzierung der Patientinnen und Patienten der Hospizstation im Geriatriezentrum Am Wienerwald durch die Sozialversicherung, wird dem GRA für Gesundheits- und Spitalswesen zugewiesen.


(PrZ 2345/GAt/99) Der Antrag der GR Alessandra Kunz, betreffend Erreichbarkeit der Ignaz-Semmelweis-Frauenkli-nik und des Orthopädischen Krankenhauses Gersthof mit öffentlichen Verkehrsmitteln, wird dem GRA für Gesundheits- und Spitalswesen zugewiesen.


(PrZ 2346/GAt/99) Der Antrag des GR Günter Kenesei, betreffend Museumsquartier braucht einen PR-Manager, wird den GRAen für Kultur sowie Planung und Zukunft zugewiesen.


(PrZ 2347/GAt/99) Der Antrag des GR Günter Kenesei, betreffend Weitergabe von Gemeindewohnungen bei gleichgeschlechtlichen Lebensgemeinschaften, wird dem GRA für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.


(PrZ 2348/GAt/99) Der Antrag der GRe Ingrid Lakatha und Dr Andreas Salcher, betreffend Klimt-Villa im 13. Bezirk, wird dem Bürgermeister zugewiesen.


(PrZ 2325/GAt/99) Der Antrag der GRe Mag Hilmar Kabas, DDr Eduard Schock, Robert Egghart und Gert Wolfram, betreffend Problematik Geschäftsstraßen und Demonstrationen, wird dem Bürgermeister zugewiesen.


(PrZ 2326/GAt/99) Der Antrag der GRe Susanne Kovacic, Barbara Schöfnagel, DDr Eduard Schock und Dr Herbert Madejski, betreffend Verlängerung der Wiener �U-Bahnlinien über die Stadtgrenze auf niederösterreichisches Gebiet, wird den GRAen für Planung und Zukunft, Finanzen und Wirtschaftspolitik, Umwelt und Verkehrskoordination sowie Wiener Stadtwerke und Friedhöfe zugewiesen.


(PrZ 2327/GAt/99) Der Antrag der GRe Barbara Schöfnagel und Nikolaus Amhof, betreffend Fußgängerübergang im Bereich 22., Arbeiterstrandbadstraße, U-Bahnstation Alte Donau, wird dem GRA für Umwelt und Verkehrskoordination zugewiesen.


(PrZ 2328/GAt/99) Der Antrag der GRe Barbara Schöfnagel und Nikolaus Amhof, betreffend Fahrradabstellplätze bei der U-Bahnstation Alte Donau, wird dem GRA für Umwelt und Verkehrskoordination zugewiesen.


(PrZ 2329/GAt/99) Der Antrag der GRe Dr Wilfried Serles, Brigitte Reinberger, Josef Wagner und Hubert Rogelböck, betreffend Überprüfung der Errichtung der Park & Ride-Anlage Ottakring durch das Kontrollamt, wird dem Kontrollausschuss zugewiesen.


 5. Folgende Anträge des Stadtsenats werden gemäß § 26 �
der Wiener Stadtverfassung ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzender GR Mag Franz KARL feststellt, dass die im Sinne des § 25 der Wiener Stadtverfassung erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderats gegeben ist:


(PrZ 35-GIF, P 2) Dem Verein "Frauen gegen sexuelle Ausbeutung von Mädchen" wird zur Wahrnehmung seiner erwähnten Aufgaben und Ziele ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 720 000 ATS gewährt.


(PrZ 84-GJS, P 6) Dem Art Institut Vienna, Verein zur Förderung von Kunst und Kultur, wird zur Abdeckung von Kosten im Zusammenhang mit den im Jahr 1999 vorgesehenen Musikseminaren laut Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 300 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 vorgesehen.


(PrZ 85-GJS, P 7) Dem Verein der Freunde der Musiklehranstalten der Stadt Wien wird zur Durchführung der Aktion "Musik hören - Musik verstehen" laut Magistratsbericht eine Subvention für 1999 in der Höhe von 2 919 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 vorgesehen.


(PrZ 90-GJS, P 9) Der "Freien Waldorf-Schule Wien-West" des Rudolf Steiner Vereins 1993 wird zur Unterstützung ihrer Freizeitaktivitäten im Jahr 1999 laut Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 800 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 vorgesehen.


(PrZ 91-GJS, P 10) Dem "Rudolf Steiner-Schulverein Wien-Mauer" wird zur Durchführung seiner Aktivitäten im Jahr 1999 laut Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 800 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 vorgesehen.


(PrZ 40-GJS, P 11) Die Bemessungstabelle zur Errechnung der Elternbeiträge für die Teilnahme von Kindern und Jugendlichen an Ferien- und Erholungsaktionen ab 1. April 1999 wird in der im vorgelegten Entwurf beantragten Form genehmigt.


(PrZ 48-GJS, P 12) Die MA 12 wird ermächtigt, mit dem Verein "Pro Mente Infirmis - Wien" ein Übereinkommen hinsichtlich der Betreuung von psychisch Behinderten gemäß vorgelegtem Entwurf abzuschließen. Der Aufwand in der Höhe von 2 718 000 ATS ist im Voranschlag 1999 auf Haushaltsstelle 1/4130/757 bedeckt.


(PrZ 49-GJS, P 13) Die MA 12 wird ermächtigt, an den Verein Karl-Schubert-Schule für Seelenpflegebedürftige Kinder ab 1. September 1998 monatliche Zuschüsse pro betreuter Person in der Höhe von 11 446 ATS (brutto für netto) zu leisten. Der Aufwand ist auf Haushaltsstelle 1/4130/757 bedeckt.


(PrZ 76-GJS, P 14) Die MA 53 wird ermächtigt, mit der Strobelgasse 2 Werbeagentur GesmbH, 1, Strobelgasse 2, bezüglich der Umsetzung der bewusstseinsbildenden Maßnahmen zum Thema "Mistvermeidung" im Jahr 1999 laut vorgelegtem Angebot vom 12. Februar 1999, entsprechende Verträge abzuschließen bzw nach Bedarf gesonderte Aufträge zu erteilen.


(PrZ 72-M07, P 19) Laut Magistratsbericht wird eine Erhöhung der mit GRB vom 18. Dezember 1997, PrZ 408/97-M07, vom 7. Mai 1998, PrZ 134/97-M07 und vom 24. Juni 1998, PrZ 200/98-M07 genehmigten Gesamtausgaben des Wiener Musiksommers-Klangbogen von 55 524 000 ATS um 7 833 510,29 ATS auf 63 357 510,29 ATS genehmigt.


(PrZ 120-M07, P 21) Dem Verein Connecting -the- p.arts wird für das Projekt "Die Darstellende Kunst On-line" im Jahr 1999 eine Subvention in der Höhe von 220 000 ATS gewährt, die unter Haushaltsstelle 1/3813/757 im Voranschlag 1999 bedeckt ist.


(PrZ 77-M07, P 22) Dem Verein Klangforum Wien wird für die Konzertreise nach Berlin eine Subvention in der Höhe von 200 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu Lasten des Voranschlags 1999 zu bedecken ist.


(PrZ 82-M07, P 23) Dem Verein Musica Juventutis wird zur Durchführung seiner Aktivitäten eine Subvention für 1999 in der Höhe von 250 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu Lasten des Voranschlags 1999 zu bedecken ist.


(PrZ 84-M07, P 24) Dem Verein Ensemble 20. Jahrhundert wird für die Konzerte in Wien und im Ausland eine Subvention in der Höhe von 350 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu Lasten des Voranschlags 1999 zu bedecken ist.


(PrZ 81-M07, P 25) Dem Verein The Thing Vienna wird laut Magistratsbericht für das Projekt "Net Art Forum" eine Subvention in der Höhe von 138 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu Lasten des Voranschlags 1999 zu bedecken ist.


(PrZ 122-M07, P 26) Der Verbandsgalerie "station3" des Berufsverbands bildender Künstler Österreichs wird zur Abdeckung von Projekt-, Betriebs- und Personalkosten des Jahres 1999 eine Subvention in der Höhe von 250 000 ATS gewährt. Der Betrag ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu bedecken.


(PrZ 80-M07, P 27) Dem Jewish Welcome Service Vienna wird für die Schönberg Ausstellung in Tel Aviv eine Subvention in der Höhe von 100 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu Lasten des Voranschlags 1999 zu bedecken ist.


(PrZ 83-M07, P 28) Der Israelitischen Kultusgemeinde wird zur Durchführung des Kantorenkonzerts im Mai 1999 eine Subvention in der Höhe von 150 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu Lasten des Voranschlags 1999 zu bedecken ist.


(PrZ 94-M07, P 29) Der Israelitischen Kultusgemeinde wird für die Jüdische Kulturwoche 1999 eine Subvention in der Höhe von 450 000 ATS genehmigt. Die Kosten sind auf der Haushaltsstelle 1/3813/757 bedeckt.


(PrZ 113-M07, P 31) Der Thomas Bernhard-Privat-stiftung wird für den Aufwand der Miete und der Betriebskosten des Büros in der Blutgasse für das Jahr 1999 eine Subvention in der Höhe von 353 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3813/757 bedeckt ist.


(PrZ 78-M07, P 33) Dem Verein Jazz Fest Wien wird zur Durchführung des Jazzfests 1999 eine Subvention in der Höhe von 4 500 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 1999 zu bedecken ist.


�
(PrZ 93-M07, P 34) Dem Wiener Volksbildungswerk wird zur Unterstützung der Projektförderung 1999 ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 4 500 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.


(PrZ 124-M07, P 35) Dem Verein T-Junction wird im Jahr 1999 eine Jahressubvention in der Höhe von 2 000 000 ATS gewährt. Der Betrag von 1 000 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 1999 bedeckt. Der Restbetrag von 1 000 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/3220/757 im Voranschlag 1999 bedeckt.


(PrZ 85-M07, P 37) Dem Kunstverein O.F.F. wird für das Festival phonoTAKTIK 99 eine Subvention in der Höhe von 1 200 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu Lasten des Voranschlags 1999 zu bedecken ist. 


(PrZ 67-GPZ, P 40) Plan Nr 7235: Abänderung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Gusindegasse, Slatingasse und Linienzug 1-6 im 13. Bezirk, KatG Ober St Veit (Beilage Nr 128/99).


(PrZ 68-GPZ, P 41) Plan Nr 7148: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Speisinger Straße (Bezirksgrenze), Karl-Schwed-Gas-se, Rosenhügelstraße, Bezirksgrenze, Linienzug 1-2 (Trasse der 1. Wiener Hochquellenwasserleitung - Grenzlinie), Bertégasse, Ruzickagasse, Tullnertalgasse, Marktgemeindegasse, Heißgasse und Franz-Graßler-Gasse im 23. Bezirk, KatG Mauer (Beilage Nr 129/99).


(PrZ 70-GPZ, P 43) Die Kostenersätze für die Produkte der Mehrzweckstadtkarte werden gemäß den vorgelegten Unterlagen vom Jänner 1999 festgesetzt. 


(PrZ 48-GPZ, P 45) Plan Nr 6853: Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Reinprechtsdorfer Straße, Matzleinsdorfer Platz, Margaretengürtel (Bezirksgrenze), Linienzug 1 bis 3, Siebenbrunnenfeldgasse, Obere Amtshausgasse, Siebenbrunnen-gasse und Siebenbrunnenplatz im 5. Bezirk, KatG Margarethen und Favoriten sowie Festsetzung einer Wohnzone gemäß § 7a (1) der Bauordnung für Wien (Beilage �Nr 132/99).


(PrZ 44-GPZ, P 46) Der Ludwig Boltzmann-Gesellschaft, Österreichische Vereinigung zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung, wird für die Durchführung ihrer wissenschafts- und forschungsfördernden Aktivitäten im Jahr 1999 eine Subvention in der Höhe von 16 000 000 ATS zu Lasten der Haushaltsstelle des Voranschlags 1999 1/2891/757 gewährt.


(PrZ 56-GPZ, P 47) Dem Verein zur Förderung des ICP wird für das interdisziplinäre Kooperationsprojekt Molekulare Medizin eine Subvention in Höhe von 10 500 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/2891/757 bedeckt ist.


(PrZ 57-GPZ, P 48) Der Österreichischen Forschungsgemeinschaft wird für die Durchführung ihrer wissenschaftlichen Aktivitäten im Jahr 1999 eine Subvention in der Höhe von 1 800 000 ATS zu Lasten der Haushaltsstelle des Voranschlags 1999 1/2891/757 gewährt.


(PrZ 58-GPZ, P 49) Der Evangelischen Akademie Wien wird für die Durchführung ihrer Aktivitäten im Jahr 1999 ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 550 000 ATS zu Lasten der Haushaltsstelle des Voranschlags 1999 1/2891/757 gewährt.


(PrZ 75-GPZ, P 52) Dem Verein "Pro Arte - Gesellschaft für interdisziplinäre Erkundungen" wird für die Durchführung der Veranstaltungsreihe "Thomas Bernhard - Der Heimatdichter" ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 130 000 ATS zu Lasten der Haushaltsstelle des Voranschlags 1999 1/2891/757 gewährt.


(PrZ 53-GUV, P 57) Die sachliche Genehmigung für die Errichtung einer Aufbereitungsanlage für Schlamm- und Sandfangmaterial mit Gesamtkosten in der Höhe von 14 800 000 ATS wird erteilt. Die erforderlichen Kreditmittel sind im Voranschlag 1999 auf Haushaltsstelle 1/8140/020 vorgesehen.


(PrZ 54-GUV, P 58) Die sachliche Genehmigung für den Abbruch und die Neuerrichtung der Reparaturhalle mit Gesamtkosten in der Höhe von 34 000 000 ATS wird erteilt. Die erforderlichen Kreditmittel sind im Voranschlag 1999 auf Haushaltsstelle 1/8520/010 vorgesehen.


(PrZ 91-GWS, P 61) Die Änderung zum Baurechtsvertrag, betreffend Einschränkung des ob der stadteigenen Liegenschaft EZ 2539, KatG Meidling, bis zum 31. Dezember 2042 bestellten Baurechts (BREZ 2541, KatG Meidling) von 259 m² auf 236 m², zu den im Bericht der MA 69 vom 10. Februar 1999, Zl MA 69-3-T-12/7/96, angeführten Bedingungen wird genehmigt.


(PrZ 42-GFW, P 62) Für das Projekt "Errichtung von Häusern für Hurrikanopfer in Nicaragua" wird eine Subvention im Ausmaß einer einmaligen Zahlung von 3 000 000 ATS gewährt.


(PrZ 54-GFW, P 63) Für den weiteren Ausbau, die Optimierung, die Instandhaltung und den Betrieb des akustischen Warn- und Alarmsystems in den nächsten 10 Jahren wird ein Sachkredit von 35 000 000 ATS genehmigt. Der für 1999 erforderliche Betrag in der Höhe von 2 880 000 ATS ist auf den Haushaltsstellen 1/1800/050 und 1/1800/631 gegeben. Für die Bedeckung des Restbetrags von 32 120 000 ATS ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 45-GFW, P 64) Für das Projekt "Einrichtung eines naturwissenschaftlichen Labors (Physik)" der Jerusalem Foundation wird eine Förderung im Ausmaß einer einmaligen Zahlung von 1 900 000 ATS gewährt.


(PrZ 87-M07, P 70) Wiener Altstadterhaltungsfonds; �3. Antrag 1999 (Beilage Nr 137/99).


(PrZ 116-M07, P 71) Wiener Altstadterhaltungsfonds; �2. Antrag 1999 (Beilage Nr 138/99).


(PrZ 1-GGS, P 72) Für die Magistratsabteilung für Angelegenheiten der Landessanitätsdirektion wird die Eröffnung der neuen Haushaltsstelle 1/5005 mit außerplanmäßigen Ausgaben in der Höhe von  23 211 000 ATS genehmigt, die im Voranschlag auf Haushaltsstelle 1/5005 unter den laut vorgelegter Aufstellung neu zu eröffnenden Posten zu verrechnen und in Minderausgaben unter den laut vorgelegter Aufstellung angeführten Posten der Haushaltsstelle 1/5001 zu bedecken ist.


(PrZ 50-GPZ, P 74) Der Beitritt der Stadt Wien zum Best Practice and Local Leadership Programme (BLP) der UNCHS (United Nations Center for Human Settlement) auf Grundlage des vorgelegten Memorandum of Understanding �
ab gegenseitiger Vertragsunterzeichnung wird genehmigt. Der Magistrat wird ermächtigt, allfällige Erhöhungen des Mitgliedsbeitrags bis zu 10 % jährlich (allenfalls über mehrere Jahre kumulierend) bei der angeführten Vereinigung nach eingehender Prüfung in den Folgejahren durchzuführen, wobei für die Bedeckung der Mitgliedsbeiträge in den folgenden Jahren in den jeweiligen Jahresvoranschlägen entsprechende Vorsorge zu treffen ist.


(PrZ 85-GUV, P 75) Für die Haushaltsrücklage - Zu-�führung (Sonderrücklage Dianabad) wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 68 947 000 ATS genehmigt, �die im Voranschlag 1998 auf Haushaltsstelle 1/8350 unter der neu zu eröffnenden Post 298 zu verrechnen und in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/8350/050 zu bedecken �ist.


(PrZ 43-GUV, P 76) Für Schuldaufnahmen für Investitionszwecke von Finanzunternehmungen infolge des Verkaufs eines Teils der Wasserwirtschaftsfonds-Forderungen wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 33 369 000 ATS genehmigt, die im Voranschlag 1998 auf Haushaltsstelle 1/8500 unter der neu zu eröffnenden Post 346 zu verrechnen und auf Haushaltsstelle 1/8500/344 mit 31 005 000 ATS auf Haushaltsstelle 2/8500/344 mit 2 364 000 ATS zu bedecken ist.





Vorsitzender GR Mag Franz KARL nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden:


Postnummern 16, 17, 69, 8, 15, 18, 68, 20, 32, 36, 30, 65, 66, 67, 1, 3, 4, 5, 77, 42, 44, 50, 51, 53, 54, 55, 38, 39, 73, 56, 59 und 60.





Berichterstatter: GR Heinz Vettermann 


 6. (PrZ 78-GJS, P 16) Dem Verein "Interaktives Kindermuseum im Museumsquartier" wird für seine Projekte "Bauplatz" und "Kommunikation" sowie für diverse Work-�shops laut Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 600 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 vorgesehen.


(PrZ 2349/GAt/99) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GR Mag Michaela Hack sowie Partnerinnen und Partner, betreffend internationalen Ideenwettbewerb für das Kulturviertel rund um das Museumsquartier, wird abgelehnt.


(PrZ 2350/GAt/99) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag des GR Mag Christoph Chorherr, betreffend Errichtung des Turmes im Museumsquartier, wird abgelehnt.


(PrZ 2351/GAt/99) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag des GR Mag Christoph Chorherr, betreffend Museumsquartier - Akzeptanz des Siegerprojekts von Ortner & Ortner, wird abgelehnt.





Berichterstatter: GR Heinz Vettermann 


(PrZ 86-GJS, P 17) Dem Verein "tO/Institut für neue Kulturtechnologien" wird zur Durchführung seiner Aktivitäten laut Magistratsbericht im Jahr 1999 eine Subvention in der Höhe von 350 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 vorgesehen.





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Heinz Vettermann 


(PrZ 114-M07, P 69) Dem Verein Public Netbase Media-Space!. Institut für neue Kulturtechnologien/tO wird für die Jahre 1999 bis 2001 nachstehende Subvention gewährt, die auf der Haushaltsstelle 1/3819/757, zu Lasten des Voranschlags 1999, bedeckt ist.


Subvention 1999                1 000 000 ATS


Subvention 2000                1 000 000 ATS


Subvention 2001                1 000 000 ATS





Berichterstatterin: GR Martina Malyar 


(PrZ 89-GJS, P 8) Dem "Rudolf Steiner-Schulverein Pötzleinsdorf" wird zur Unterstützung seiner Aktivitäten im Jahr 1999 laut Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 800 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 vorgesehen.


(PrZ 2352/GAt/99) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GR Susanne Jerusalem, betreffend HS II, Kinkplatz 21, 1140 Wien/Projekt "Kleinklassen" (Stabile Lerngruppen), wird abgelehnt.





Berichterstatter: GR Heinz Vettermann


(PrZ 50-GJS, P 15) Dem Verein "Österreichische Gesellschaft Rettet das Kind - Landesverband Wien" wird zur Unterstützung seiner Aktivitäten im Jahr 1999 laut Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 3 996 366 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 vorgesehen.


(Die in Verhandlung stehende Postnummer 15 wird zur Behandlung der Dringlichen Anfrage um 16.00 Uhr unterbrochen.)





 7. (PrZ 2309/MDGF/99) Die Dringliche Anfrage der GRe DDr Eduard Schock und Johann Römer, betreffend die steigende Arbeitslosigkeit in Wien, wird nach Verlesung von Schriftführer GR Rudolf Stark von GR DDr Eduard Schock begründet und von Bgm Dr Michael Häupl mündlich beantwortet und anschließend eine Debatte abgeführt.





(Die Debatte über die Postnummer 15 wird um 18.50 Uhr wieder fortgesetzt.)


(PrZ 2353/GAt/99) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Verein "Österreichische Gesellschaft Rettet das Kind - Landesverband Wien", wird abgelehnt.





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Heinz Vettermann 


(PrZ 87-GJS, P 18) Dem Verein "Zentrum Aichholzgasse" wird zur Führung und zum Betrieb des Zentrums in �12, Aichholzgasse 52 laut Magistratsbericht eine Subvention für das Jahr 1999 in der Höhe von 2 000 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 vorgesehen.


�
Berichterstatterin: GR Martina LUDWIG


(PrZ 16-GJS, P 68) Die Errichtung eines fünfgruppigen Kindertagesheims in 22, Schrebergasse mit einem Gesamtkostenaufwand von 31 000 000 ATS wird genehmigt. Für das Jahr 1999 ist ein Teilbetrag von 15 000 000 ATS auf Haushaltsstelle 1/2400/010 vorgesehen. Für den Restbetrag in der Höhe von 16 000 000 ATS ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.


(PrZ 2354/GAt/99) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Kindergärten im KAV, wird abgelehnt.


(PrZ 2355/GAt/99) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Susanne Jerusalem, Mag Maria Vassilakou, Josefa Tomsik und Mag Alexandra Bolena, betreffend Resolution zur Gleichbehandlung aller Kinder in Wien, wird angenommen.





Folgende fünf Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatterin: GR Marianne Klicka


(PrZ 111-M07, P 20) Der Interessengemeinschaft Freie Theaterarbeit wird zur Erhaltung des laufenden Betriebs für das Jahr 1999 eine Subvention in der Höhe von 700 000 ATS gewährt, die unter Haushaltsstelle 1/3240/757 bedeckt ist.





Berichterstatter: GR Ernst Woller


(PrZ 76-M07, P 32) Dem Verein zur Schaffung offener Kultur- und Werkstättenhäuser wird für die Durchführung des Festivals "Tanzsprache" 1999 eine Subvention in der Höhe von 800 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3813/757 im Voranschlag 1999 bedeckt ist.


(PrZ 79-M07, P 36) Dem Verein "Fotogalerie Wien" wird für die Aktivitäten des Jahres 1999 eine finanzielle Unterstützung in der Höhe von 200 000 ATS gewährt. Der Betrag ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu bedecken.





Berichterstatter: GR Heinz Vettermann 


(PrZ 112-M07, P 30) Dem Verein Aktionsradius Augarten wird für die Veranstaltung "Fest der Völker" eine Subvention in der Höhe von 500 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 vorzunehmen.





Berichterstatter: GR Heinz Sramek 


(PrZ 16-GFW, P 65) Der 1. periodische Bericht aus 1999 über zusammengefasste Überschreitungen für 1998 �per 1 324 572 000 ATS, gemäß § 101 der Verfassung der Bundeshauptstadt Wien, wird genehmigt. (Beilage �Nr 115/99)





Berichterstatter: GR Heinz Sramek 


(PrZ 53-GFW, P 66) 3. GR-Subventionsliste 1999 (Bei-lage Nr 136/99).


(Über die Subventionsposition "Wiener Seniorenbund" sowie über die restlichen Positionen wird getrennt abgestimmt.)





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Friedrich Strobl


(PrZ 46-GFW, P 67) Die Zuführung von Barmittel in Höhe von 125 000 000 ATS an den Wiener ArbeitnehmerInnen-Förderungsfonds im Wege einer Nachdotation gemäß § 5 der Fondssatzung zur Finanzierung der weiteren Geschäftstätigkeit wird genehmigt.





Berichterstatterin: GR Josefa Tomsik 


(PrZ 34-GIF, P 1) Dem Verein "Notruf und Beratung für vergewaltigte Frauen und Mädchen" wird zur Wahrnehmung seiner erwähnten Aufgaben und Ziele im Jahre 1999 ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 350 000 ATS gewährt.


(PrZ 2356/GAt/99) Der Zusatzantrag der GRe Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner sowie Jutta Sander, betreffend Förderung des Vereins "Notruf für vergewaltigte Frauen und Mädchen", wird abgelehnt.





Berichterstatterin: GR Martina LUDWIG 


(PrZ 36-GIF, P 3) Dem Verein "Frauenforschung und weiblicher Lebenszusammenhang" wird zur Wahrnehmung seiner erwähnten Aufgaben und Ziele im Jahre 1999 ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 500 000 ATS gewährt.


(PrZ 37-GIF, P 4) Dem Verein "Peregrina - Beratungsstelle für ausländische Frauen" wird zur Wahrnehmung seiner erwähnten Aufgaben und Ziele im Jahre 1999 ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 777 000 ATS gewährt.


(PrZ 38-GIF, P 5) Dem Verein "Miteinander Lernen - Birlikte Ögrenelim" wird zur Wahrnehmung seiner erwähnten Aufgaben und Ziele im Jahre 1999 ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 850 000 ATS gewährt.





Auf Vorschlag der Vorsitzenden GR Mag Heidemarie Unterreiner beschließt der Gemeinderat einstimmig, die auf der Tagesordnung stehende Wahl durch Handerheben durchzuführen.


(PrZ 298-MDBLTG, P 77) Auf Vorschlag der Sozialdemokratischen Partei Österreichs wird Herr Peter Ungar zur neuen Vertrauensperson des Gemeindevermittlungsamts des 22. Bezirks gewählt.





Berichterstatter: GR Dr Alois Mayer 


(PrZ 76-GPZ, P 42) Plan Nr 6868: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Lainzer Straße, Fasangartengasse, Hofwiesengasse, Preyergasse, Lainzer Straße, Verbindungsbahn, Waldvogelstraße, Jagdschloßgasse, Verbindungsbahn (Linienzug 1-3), Titlgasse (Linienzug 4-5) und Linienzug 5-7 im 13. Bezirk, KatG Lainz, Ober St Veit und Speising sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) der Bauordnung für Wien (Beilage Nr 130/99).


(PrZ 2357/GAt/99) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Michaela Hack sowie Partnerinnen und Partner sowie Jutta Sander und Susanne Kovacic, betreffend Grundstück im Bereich Lainzer Straße/Preyergasse/Hof-wiesengasse, wird abgelehnt.





Berichterstatter: GR Günther Reiter


(PrZ 17-GPZ, P 44) Plan Nr 7058: Festsetzung des Flä-�
chenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Brünner Straße, Linienzug 1-11, Stammersdorfer Straße und Johann-Weber-Straße im 21. Bezirk, KatG Stammersdorf (Beilage Nr 131/99).





Folgende zwei Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatterin: GR Renate Winklbauer 


(PrZ 59-GPZ, P 50) Der Initiative Minderheiten wird für die Durchführung ihrer Aktivitäten im Jahr 1999 ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 400 000 ATS zu Lasten der Haushaltsstelle des Voranschlags 1999 1/2891/757  gewährt.





Berichterstatterin: GR Renate Winklbauer 


(PrZ 60-GPZ, P 51) Dem Verein "Stadtkultur 2010" wird für die teilweise Abdeckung der Reise-, Aufenthalts- und Honorarkosten im Rahmen der Konferenz "Die organisierte Kreativität. Kultur-Software-Wachstum" eine Subvention in der Höhe von 360 000 ATS zu Lasten der Haushaltsstelle des Voranschlags 1999 1/2891/757 gewährt.





Berichterstatterin: GR Renate Winklbauer 


(PrZ 536/98-GPZ, P 53) Plan Nr 7090: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Wagramer Straße, Am Freihof, Hirschstettner Straße, Siebenbürgerstraße, Kagraner Anger, Natorpgasse, Linienzug 1-3, Portnergasse, Lenkgasse, Maurichgasse und Wintzingerodestraße im 22. Bezirk, KatG Kagran (Beilage Nr 110/99).


(PrZ 2358/GAt/99) Der Abänderungsantrag der GRe Susanne Kovacic und Dr Herbert Madejski, betreffend Plandokument 7090, wird abgelehnt.


(PrZ 2359/GAt/99) Der Abänderungsantrag der GRe Gerhard Pfeiffer, Günther Reiter, Susanne Kovacic, Günter Kenesei, Mag Michaela Hack und Dr Rüdiger Stix, betreffend die Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Wagramer Straße, Am Freihof, Hirschstettner Straße, Siebenbürgerstraße, Kagraner Anger, Natorpgasse, Linienzug 1-3, Portnergasse, Lenkgasse, Maurichgasse und Wintzingerodestraße im 22. Bezirk, KatG Kagran, wird angenommen.





Folgende zwei Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatterin: GR Renate Winklbauer 


(PrZ 81-GPZ, P 54) Plan Nr 7194: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Wiethestraße, Seefeldergasse, Auernheimergasse, Li-nienzug 1-4, Eßlinger Furt, Reinholdgasse und Kirschenallee im 22. Bezirk, KatG Eßling, Kaiserebersdorf Herrschaft (Beilage Nr 133/99).





Berichterstatterin: GR Renate Winklbauer 


(PrZ 82-GPZ, P 55) Plan Nr 7196: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwi-�schen Breitenleer Straße, Linienzug 1-2, Thujagasse, Linienzug 3-4 (Telephonweg), Speierlinggasse, Linienzug 5-6 (Speierlinggasse) und Linienzug 6-7 (Stadtgrenze) im 22. Bezirk, KatG Eßling (Beilage Nr 134/99).


Berichterstatter: GR Kurt Wagner


(PrZ 10-GGS, P 38) Der Wahrnehmungsbericht des Rechnungshofs über Bezüge, Gebühren und Honorare der Ärzte der Wiener städtischen Krankenanstalten, der auch die Äußerung des Stadtsenats vom 30. Juni 1998, PrZ 775/98-MDBLTG, sowie die Gegenäußerung des Rechnungshofs enthält, wird zur Kenntnis genommen.





Berichterstatter: GR Kurt Wagner 


(PrZ 13-GGS, P 39) Der Krankenanstaltenverbund wird ermächtigt, mit der Firma IBM Österreich Internationale Büromaschinen Gesellschaft m.b.H., 2, Obere Donaustraße 95, einen Wartungsvertrag für EDV Hardware mit jährlichen Kosten von 5 089 000 ATS, die auf Haushaltsstelle 1/5002/618 zu bedecken sind, abzuschließen.


(PrZ 2-GGS, P 73) Der Ankauf von SAP-Lizenzen in Form eines Wertkontrakts mit den Gesamtkosten in der Höhe von 19 002 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Jahr 1999 entfallende Betrag von 9 502 000 ATS ist im Voranschlag 1999 auf der Haushaltsstelle 1/5002/070 bedeckt. Für das Resterfordernis ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatterin: GR Helga Klier


(PrZ 48-GUV, P 56) Die Baumeisterarbeiten über die Sanierung von Rohrkanälen im gesamten Wiener Stadtgebiet werden der Bauunternehmung ILBAU Gesellschaft m.b.H., 3382 Loosdorf, Wienerstraße 24, auf Grund des Angebots vom 21. Oktober 1998 und des Schreibens vom 15. Jänner 1999 übertragen.





Berichterstatter: GR Paul Zimmermann


(PrZ 96-GUV, P 59) Der vorgelegte Entwurf einer Verordnung des Gemeinderats betreffend die Feststellung der Haupt- und Nebenstraßen, wird zum Beschluss erhoben.


(PrZ 2360/GAt/99) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Dr Peter Pilz, Günter Kenesei und Alessandra Kunz, betreffend Stopp der Baulandfreimachungen auf der B3-Trasse im 21. Bezirk, wird abgelehnt.





Berichterstatter: GR Gerhard Kubik


(PrZ 88-GWS, P 60) Der Verkauf einer Teilfläche der Liegenschaft EZ 856, KatG Innere Stadt, an die AMISOLA Immobilien AG zu den im Bericht der MA 69 vom 26. Februar 1999, Zl MA 69-1-T-1/6/98, angeführten Bedingungen wird genehmigt. (§ 25 WStV)





(Schluss um 23.29 Uhr.)
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